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Lie Lage im Osten Hai sich nicht mrSnderi . Unsere
KsFeisse in P . Ien.  Wich »er Rawka . werden fori-

ALapI ^ | LamaaU | hmrvnijh  sjctrcMcinmg.

Der französische BeridfL
SB na . Paria»  4 . Januar . # »f»»rti nachmittag wurde u.

*. amttich dekaimlgegeben: 3m allgemeinen muß »In» merklich»
0 *rfangfamung» Mt In brr Bttlottät unftrtr Offenst»» seftzufteven
Ist. den « ntnMttienchenenRegenfIllen zugeschriebni werbe»,
weicht dm Baben aufwtichen und überall Operattaara btttucht an»
mllgüch machen. — Den letzten Bach richten zusotge ist kein» Btnbt-

■eingeteeten. Oee Setter ich btüretze auf der gan-

Ina. Varia . 4. Januar. Sltmtnttau «tflärt Im
m  enchaine", er glaubt ju wiffen. best Mt Frage einer fa-

aanlfchm Jnf uentten ernsthaft geprüft werbe. Cr fordert noch,
male bringend eine Jnteraeniian. ik» fei kindifch, einzig und

Erfolg bee berüchtigtenBufreidungekriegee zu ver-
r die Berdündeien «bans» wie Me Aeinbe aufreibe.

«in « chützengrudenkriegkönne niemale durch bi» ikrfchöpfung bee
mere na Sagt führen. Di« Regierung, welch« den BeiHHMW MUH»E EI- .«.- mew.e-A_i. toroRtr xatiaivii in

mUttürifcheAMan

Die Regierung, welch«
! erbracht Hab«, müste auch eine Rani rolle über M«

milttllrifchelnttan aueüden, ahn» baff dadurch di» « nftchluhfttt-
heit bee Obmtanimanba, eingefchröntt werbe, « e fei ichlichlich
an bet Macht, um zu regieren, nicht um ein« groß« Pafe «inzu¬
nehmen. Simn Me Regierung glaub», durch di» Erklärung, bi»
mllttllrifch» Bkfton gehe ft« nicht» an, alle « nmgtt aufgewendet zu
haben, sch ee nicht eerwunberlich, wenn st« weder flb«r Mt Bar-
btnttungin der Offenst»», nach über bi» etwaigen Erfarbeenist«
bee Kampfe, die zum öusterflen, besten Dauer niemand »rmesten
sänne, Befchrib Wiste.

oci  engufvjcn ^ imeuHyßsse»
„d'ormitable'4.

1 SBna . Perle,  4 . Jan . Der Untergang bee englischen
Linienfchiffee . Formideble" hat in Frankreich einen erheblichen
Eindruck gemacht. Di« Blätter iräften sich damit, bah da« Schift
- - de Barte" fchreibi: Rach une zugegangenen
Rachrichten wurste der »Farimdadle" »an einem deuftchen Unter-
feebeoi» angehhasten. Di« Bergeitungwirb nicht auf sich »»arten
last« : — Der „lemp, " schreibt: Senn wirklich «in beuische,
Unterfeebeat den Untergang de» »Farmibadt«" »«rurfacht hat, fa
bat bi» deutsch» Unterfeefchlffahrt ein« neu« kühn« Tat aallbrocht.
Ee darf an « hunchtlle Satt « erinnert werden, bah England jeden
Vianet «inen Utbnbrcabnougbt oerlieren kann», ahn« bah fein«
Baihe rtftdaft  zur « ee erschütierl werde. — Di, . Lidette" schreibt.
Me englische Blakt» fei mächtig gmug, da» Meer »an dem Schwarm
»an Unteefmstaaken zu faiibarn, bi« mtt einer
welch« unbedingt gebändigt axrbm müste. —
erklärt, Deutsthland gleicht die Unterlegenhett
durch Bin« heruarredenbe Buerüftung für d

! Mufft
«nt-

t«r Kühnheit aargingen,
— »Lyon Republicgue"

. _ . . . __ _ heit feiner chechfeeflatt«
durch Sine hgraerragenbe Buerüftung für den Unterwasteekrteg
nne . Die englisch» Admiralität werde wahrscheinlich ander» !
regeln anwetchen, um den pläjflichenindrderifchen Angriffen
gegenzukbeien, welche zu ernsten Fehlern m ihren Berechnungen
sichren könnten, wenn ihnen nicht Einhalt getan würbe.

U«b*r
SBna . Banbon,  4 . Jan . Melbun,
n  den Unteruang der . Farmidable" fafll
mbee auei Die meiste,, hatten stch zu,

L

>g de» Reuterfchen Bur.
zi «in geretteter Satraf«

stch zur Ruhe begeben, at» di«
Nachdem der Rapittin erkannt Hali», dah etwa»
n fei, gab er Befehl, di« Boat» auezufenen. Da»

_ _ euerdord möglich, da da, Schift nach Meier Seite
Ble bi« liieretteten da» Schiff »erliehen. Iahen st» aiel»
chterdeck stehen, »an denen di« meisten «in» Pfeif» »der

ga reite rauchten. Der Kapitän stand, mit feinem tsnnde
ich, und eine Zigarette im Mund«, . stattet Euch gut, Leut»,

alle« geht gut. Reine Panik, zeigt Euch nie Briten ." — Der Ma-
traf » wurde nach dem Untergang de» Schifte» betäubt aue dem
Bafftr gezogen. _

MW !flfflfB Mnl
SBna . S i <n . 4. Jan . Amtlich wird aeriauibatt : 4. Ja¬

nuar .. In den hartnäckigenKämpfen im Raum» füdiich Bottiee,
dir sich-unter den fchwierigften Willen,ngeaerhäimifse.i abfpietten,
sicherten stch imfere braaen Truppen durch Beflstnahm» einer wich,
jigbn stiihenlinie eine günstige Basie für bi« « eiteren Ereigniffe.

In den tlaepalheu kein» Beränderung. Im »deren Ungtai»
nur kleiner» « estchte.

Während der Ränwfe der Seihnachlezei, wurden am närMichen
Rriegefchuuplagöl Ofpziere und 12 000 Mann gefangen.

Der Stellaettreier bee Ehef« de, Seneralftad «:
a. stäjer,  Feidmarfchalleutnant.

SBna . Sirn,  4. Jan . Der Kriegeberich,»rflaiter der »Sann-

üngtich
und Manlagezetiung" telegraphiette am S. Januar abends feinem

" « Offenster in Seflgaiizien schien ursprünglich
rer Kräfte über Reu-Sandec gegen Rrakau zu
ähnlich» Situation gefchaffe» hin », wie ,n der

lacht bei Limanawa. Nunmehr steht fest, dah di» Rüsten auf
Tt Karpatheuknift» drücken, um ungehindert frontal oom

vunajec über » achna gegen Kiakau »arftahen zu können. Diefe
:. wo
unter

Rüsten

Blatte : Di» rufstfch« Oifeniiae ,n Seflgaiizien schien urif
Me Umfastung unserer Kräfte über Reu-wandee gegen Bi
bezwecken, wae eine ä
Schlacht b,unser» Kai eukräfte brück»,, um ungehindert frontal »am

Absicht fcheiiett an unferen günstigen Stellungen am Dunajee,
wiederhäll» Angriffe der Rüsten, NI» heftigsten gestern, u
furchtbaren Perlusten zufammenbrachen. Der Barfiah der Rust,
gegen den ikê ker-Pah Ist »bensa wie Me Kämpf» in den Oftfar-
paihen ar n nniergeardneier Bedeutung.

vir Schiachk in Polen.
«i e n f , 5. Januar . Rach ttner Meldung nimmt in Paten im

Raum» der Bzura und Rawka di» Schlacht mtt graher stefiigkeil
ihren Fettgang . Man hettchltt »an fürchterlichen Angttffen. welche
M» veulfchen, mtt Warschau at, Ziel, an der Pzura unternam.
men haben. Mtt graher Erbitterung laben di» Kämpf» östlich»an
tjawiez. Uederall machen sich gewaittg» litaitnuswend,Ingen de,
Deutschen bemerkbar, um Me rustisch» Front zu durchbrechen.

Sin Anfnef an Me Deaäikernng »an Debs.
S r a f a u , 5. Jan . Der Surfer Lwaweki" bttngt »inen Auf

ruf de» deutschen Oberkommando, an di» Beaäikerung »an t!ab
ler folgendenInhalt hat: Die rustifchen Truppen haben t!»d, ae,
lasten. M» Smdt ist ln deutschen ständen. Der Siadtkammandan
sichert der Beaäikerung ein» mild« und gut» Behandlung zu. dock
unter der Bedingung, dah kein bewaftneler Aufstand in der Stad
Plan greif». Die Bewohner werden aufgefardert, unaerweiii all
aerfteckten Salbölen, ftien sie in Uniform aber in Ziail, auauiti«
fern, ferne« dem deutschenKommando all« Piaffen und Buerü
stungegegenfillnbe auezufekgen.

SBna . Saarbrücken.
Stelle hat Me MAdung »an
Saattauie keine Befttttigung gefunden.

Mailand.  Der Barschtag de, Papst», über die Frttlastunp
der MenstuntauglichenKriegsgefangenen hm bereit» die

mg Deuifchlende. Oeftetteich-Ungarns, der Türkei. Ruh
England» und Serbien, gesund« ,. ~ ~ '
und Montenegro« stehen noch
Wune «rwatttt . Man berechn« bl» Zahl auf 100

iftttn
_ . . »nd»

Di» Aniwanen Frankreichr
werden aber in zuftimmenden

1 bi, IMOK)
SBna . Sie » . 4 . Jan . Di« Rachrichi der . Tim«, ' , dah de,

BiatthMler »an Trieft mit mehreren Beamten geflohen fei. und di.
Meldung der »Marning Post", dah der Feftungekammandani ao,
Pal» Selbstmord aerübt Hab», find rein» Erstndungen.

SBna . Bafel.  Den ^ . Baeier Nachrichten" zufaig» ist in
Malland eine Meldung aue Schaistchai»ingetraften, bah der stufen
kapitän »an Rangun >n Bniifch-Burma Mt die benachl
Hewäster befahrendenSchiffe aar dem Dreimasler »Agoche" warnte

.Em
gegen

weicher mit deutichen Matrasen, dem Rest» der Befahung der
den" und aier Mafchineizgewehrenan Bord di« Operationen „ .
M« standetefchisfahtt farftesti» und bereii« viele Küftenfahrzeug,
aerfenkt Hab». Auch der Kahlendanipfer „Oxford" sei »an den De,»
scheu genommen und in »inen stilfekreuzer umgewandeii worden.
Dies» Schift» sei« , »er Verfolgung durch die Flotte der Berbündtten
bieher immer entrannen.

Au , Peter,bürg  meldet »ine englische Zeitung: Der
erst» rufstfch» Badezug fei in Palen angekainmen..' Er bitte G»,
legenhest für tllstv Bader täglich und die Soldaten litten 40 Werst
wttt . um Bäder nehmen zu können. Aber ttnige Regimenter wtt
gern sich, sich rasieren zu lasten, da ste unraftett den Deutschen ttnen
gröheren Schreck ttnfagen

Deutsche Befangen « in Sibirien.  Der stamburg«
Lnndeeaerttn oom Raken Kt«uz-Au»fchuh für deuifch» Kneg^ e
fangen« gcht ttnen Beruht über die Lag» der deuftchen Befangenen
in Sibitten heran». Dann wird über Die Zwilgefangenen benchitt.
dah di» in Sibitten anfäffig gewftenen auenahmslo» im Irkutsk«
Bouaernement untergebrachi warben find. Und zwar stnb fämttich«
in der Mandschurei beftnMichen Deuftchen und Ottierreich« in
Setchclenek interniert, »«ährend diejenigen au, Sladiwalwk und
den anderen oftstbittjchenPlatten nach Kirenek gebracht wurden

n Deutschen, di« über « gen» Mittel »« fügen, können
f«b« Beziehung |o »inrichien, wie ste « allen und

zufrieden. Rur di», di» mittttta, sind, hestnden
Denn bi» R«gi« ung liefett ihnen Nichte und
skttt ist auch nicht aorhonden.

SBna . Wien,  4 . Jan . Au, dem Krieg»pr»stequatti»r wird
gemeldei: v « Armeeaberkoininandani Erzherzog Fttedrich »mp-
fing im Kriegearesteeuätti« M» oereinigieu aft« reichifch.ungon-»hen und ouelendifchen Kriegebenchierslatter und Künstler und

»h stchM« Erschieneneneinzeln aarsteüen, wobtt er ttnem jeden
di» stand reichte. Er hitti darauf an die aeftammttlen eine An.
sprach«, in Mr *r zunächst für di« ihm dargebrachten Reujahr »,
wünfch» dankt« und bann fattfuhr : Ich Hab« di» Bttegenheit be-

nustt. um Ihnen für Ihr erfolgreiche» Wirken sowie für di« Io»al,
izuft-rechen. Ich Haft», dah

Seif » erfüllen « erden. Sie werden IN der nächsten Zeit ilittegen

und pairirtifche staltung lief Presse mttne besondereAnerkennung
auezufprechen. Ich Haft», dah Sie Ihr » Pflichten in patriotischer

httt hoben, gruppenwttf« an die Front zu kommen und dott di»
bewundernewette staltung unferer heldenmütigen Truppen an«
ttqener Anschauung kennen z» lernen. Ich bin übttzeugt. dah Sie
die besten Eindrücke gewinnen und b'«f« zum Wohl» der gemein-
famen grehen Sach» oerwerien werden.

Di» Feigen de» Bombardement» aan Antwerpen.
Raiterdam,  4 . Jan . Der „Rieuwe Roii« danische vou-

rnni" fchreibi: Rach « ntr Statistik in den Antwerpen« Blättern
stnd durch da, Bomdarbement »an Antwerpen 171 stäuser „er
brennt und Ul mehr aber weniger dejchäMgl warben. In Borget-

haut stnd 5 Häuser oerbrannt »nd Äi beschädigt. In Berthen stnd
llü »erbrannt und 4tt beschädigt worden, so hast im ganzen in d«
Umgegend »an Antwerpen 22H tzäufer »erb,anal und dtiü beschä¬
digt worden find. D« vieiamtichadenwird auf ungefähr ? Milli»,
neu Franken gefchäht-

Rnhlanb bechhll in eenbeeprMuktttt.
Di» „Bastter Rachttchten" mttden. dah der rufstfch« Minist« ,

rat einem Barfchlag» der franzöfifchen Regierung zugeftimmt habe,
demzufolge sie 2A Millionen Pud Beirkid» und ä Millionen Pub
Zucker von Uinhinnd erwirbt. Obwohl die Lieferung auf mehrere
Monate aerieilt warden f«, Hab» Frankreich berttt» die ganz» Kauf-

Tnlumm» d« rufstjchen Regiening gutgeschriebenund di» Tranepone
und Betticherungskoftenoorausbe,zahlt.

Sn Frantrttch fehlt »» an ilieirttde
aber an ilield. ilietrttd« und Zucker— in Ruglanb

Eo durften , un> Jahre »fä,iuh gröhere Schulden,
btträg, Ruhiand» on Frantreun fällig gewesen jem ilnsbesondere
Zinien auf rnfsifch» Anleihe», die Ruhland in « eld oder guter An-
weifung ttnfach Näht bezahlen kan». Daher hat sich Ruhland offen¬
bar aerpflichten müffe». Sittretde onjtoit Sieuern aan fttnen in
falg» Fehlen» de» <>i»tr»,!>eabfatt»s bargeldlosen Untettanen her-
ttnziinehmen oder Londesprodukie mit Papiergeld zu kaufen und
jie al» Faustpfand stir die lall,ge» und »»bezahlbaren ruffischen
Regierungooerpflichtungen zugunsten Franlreich« aufzuspeichern:
lenn oerfrochitt kann in nur »on Ruhland nach Frankreich zurzttt
über den durch da» E>» sehr behmderie» iiafen von Archangelsk
aerden Alle, in allem ist daher di» Meldung ein deutlich», Zeichen
>an dem kttiischen Zustand» der rufsifchen Finanzen. Da» graste
tnhland kann nicht mehr in dar und iluftig zu machendem Papier
-»chhicn, sondern muh — wie da» schon hier »ad da südamettkaai-
che Kleinstaaten mii zerrüttetem Fmanzsystem taten — mit Ra-
uralien sällige Schulden deg!» chen. Der (bang der Ding» dürfte
er sein, dah sich dies« Vorgang in den soloenden Monaten wie-
erholt , denn e» ist nicht zu erkennen, wie Ruhiond in den kom-
lenden Togen Boruderichuii» m i»>n» Stauwkoii» leiten soll. Dost
>1«, li nderbar» üieschäfl dem ruisiichea Slaaisiäckel kein Bargeld
ustihtt, lieg! ja >a den, Warilanl der obigrn Meldung, wonach der
fiepenwett für die Zucker- und (UeireidemengeuNicht ausbezahll,
andern „gulgttchrieden" wird. — « ttreidereich» Siaaln , litten in
Frühjahren schon zzungersnol. wenn Spttuinnlen die Borräi » früh,
ittiig au, dem Land» gtttti », Hutten. Ruhland oder Hali« im per-
losten«« Iahe ttne ousgeiprochenichlechi» Ernte. Sicherhalen sich
' "de Beschäste. Io laugen di« lichen Verdünhtten dahurch hem

lisch»« Staat die ienten Fiaanzrtteroeii weg und dem russtschen
k« da, Mark au» den Eil,»dein.

Tagw-Aandschaa.
Denksch» Zlailaerwalttm, In tinssisch-Dolen. Für die von den

deuftchen Truppen desehlen Kedieioleil« ooa Russtsch-Palen ist ttne
Zioilaerwaltung mtt Wirkung uoa, d. Januar ISIS «ingeieh, war-
den. Zum Berwattuagtttzes ist der Regi»r»ag,prästd»ni , . D.
ooa Braadeaslein unter Beilegung de» Prädikal» Exzellenz ernannt
warden. Der Brrwatiungeches wird srinrn Sig zunächst in Palen
nehmen.

Dank bra Käfter, |«r . caäz". , « rwih »in» ber schönsten
'walsentaien de, Feldzuges', mji h:esen Worten kennzeichneie unsre
steerealettung um I Dezember den Durchbruchdrulschrr Truppen
bei Lob, durch ttnen von den Ruiien bereit» gebildeten Ring.
Ruck, dem „lag " hui der Maiirr damals dielen Truppen wie folgt
leinen vnnk auopeiprockien: „Es ist in de, Weiigttchichie nach
nichl dagewese», dah »m» so geichwöchie Arme», di» »an ttnem
fteliach iideriegeaea Femd oollständigeiageichiofteawar, denselben
duichdrichl. «Nil,, Eiesaag»»«. 30 « »schufte. 4» Maschinengewehr»
erbeutet, die, alles mi, durchbriagl und keinen Berwundttea in den
stäiidea de» Femde» !äh>. Ich iehe der Eiureichuag zur Berittbung
de, Eiiernea Kreuze« erster und jweiier » lasse entgegen."

«In Appell Scheideautaa».
Der saziaidemokralische AbgeordnetePhilipp Schtthemann per-

össenilichi in der „Arbettersttnune" zu Solmgen soigendr Reujahr ».
Biückwünichr:

..Schwere Sorg « laftkk aui UN» allen . . . . Ouälend sinh Me
fchlasiojen Röchle, in denen wir unserer Lieben gedenken, bi« im
Feid« stehen, ijirauia», wühl, der Schmerz im t,erzen derer, die
da. Liebste haben hergeben müfte» . . . »zu, ab vor den tieiden,
Oie für unter Vaierlond gesallen sind! « rrhrr ai» die Sorgen und
Schmerzen mnften unier unbeugiomer Will«, uniere unettchüller-
iich» Enftchlosienheii Irin. Sir wollen die iurchibnie Zeit nichl nur
in klarem Pewuhlsem mit o,jenen Augen durchleben, wir wollen
»uh di» Adsichlen unserer Feinde zu schänden machen: wir wollen
siegen! Und io wünsche ich denn zum Jahreswechselallen bi» Kraft.
Kuaimer und Schmerzen nicderkampicn zu können. Ich wünich»
allen den imerlchutterlichen Willen zum vurchhatten di, zum Siege!
linieren »erwundtttti und kranken Söldalen wünsch» ich baldig»,
oallkammeae Benesuag. Ihnen und ihren Kameraden, di« in den
Schüpengröben Hausen, zur See oder o»s der Wacht dem Bater.
lande dienen — ihnen drücke ich herzhasi di« zzond! Ihnen ganz
besondera rus» ich zu: ihn i >e l a u « ! Bon Such hängt «»
ab . wa » au , unserem Lande und wa , au , der
deutschen Arbeiterschaft wird!  Möge un, da, neue
Jahr baldigen Sieg und dauernden Frieden dringen."

Lokalberichte
«b Nassavische Nachricht«!.

Rittittch. den d. Januar IBIS.
Da» Eisern » Kreuz  erhie-'-en:
Kr»i„ irrnr .,I De. Earl Schipp,  vochrm . Beierinär heim

Stabe der !i. Ersaft Dioisiou
Bterftadl.  Kanonier »inn» Schi ebener  im Fuh -Attl .-

Regi. Rr 3.
Wiesbaden  Der Ilnieraftizier im 25. Pionier -Regimenk

Jermann Eichstädt,  Sohn de» tiriininaibeomlen Eichstädl.
Da, Ettern» Kreuz erster Klais»  wurde dem bekannten

/„ rrenreiier Oderli. « ras o l ck(0. Drag , oerüehe,,.

• Jausbesifter,  denrn bie Auszahlung der fzausmitten
hedüiftiger Kriexsleiinehuicr au, jladlischeaMittel,, zugcsicheri ist.



»,I b*n milti
d» u»s ctifnMi
Jlurtflf itun«
August UH
liif'op und Ml

»'. •tci ' ,.uf Sic Lcluuiiniuulitii t>>hiiiiig. r ‘." iminu'r Lujuieilsani
Ufinuhi

Ounjnrlir  Iiti «nipn ärt mitii..ipili<Mi(j,n Mitglied» ,
jum «Ulen Mal . in Jiflfm Oô tc iiclirn lnitssrn. nyh pt»

' iöwn Pftb , rcstchtipn tcitDlNpmmen. Huben
>-"n gemach«, ilch Vvsi dem tytttt der. Wl,
indfc der ttl «M.iiiuijicrü &«l Bei
e HelchcinmA »der dl»
Ml der Musterung imrjul

’ ö i Mc n ft 6 \ l CItt ä r m peniblen in «er Macht aul Mama,
>ung» « urichm UI st» » an,gast«, der ichließlich ln «in» Lchldgerei
uu»arlci > Leu, Poli,e >be<unleii. der di« Hamen icststellen wostt»,
letzten sic Widerstand rnlgegeii. ,o dnst dieser seinen » und z» Hstt»
»- dm Del ging de» Rebaudetteer» derair zu Leib», dast e» dem
Prämien möglich war. di' OMHMait «ul der » eiche vor,«sichre»

' Wie schnn kurz nur Weihnachten. so wird, auch jetzt wieder
daraus ausmertiam gemacht, daß «» sich empsiehtt, mit der « er.
sendung von » » den snr da » vslheee  einige Zeit. etwa acht
i't» zehn lag ». Hause  zu machen. Di« Abs,ihr der Spenden ist
immer »och st, (ehr spärlichemUmsang« magisch. « Uei» in Gne-
sei, sianden noch nur wenigen lagen ciwa 150 «kisrndahnwagen
um Liedregaben. deren Weilerdesörderuua «ariausig zum min¬
desten iweiseidast ist. Solange derartige Stecklingennoch dtstrhen.
wird man namentlich mit verderblichenAachen, stßwarm »nd der
,:le>ch»n, am Besten zurückhatirnbsein.

' it e n a h r u n g e n>e r kb l a t I. Bon der L»nt,alsliUc sur
Aollowodiiabrl ist «in ltriiadrungemerlbiatt heeaueaegeben wor-
den, dg» sttr die Krieg,zeit eine Otite wichtiger lstastchiög, enlh.11>.
LU» Merk! tan » eist daraus bin. dag unsere Madrung»Versorgung
auch wabrend der str>«g»,c,l gesich» ! ist. wemi »« Mn,«die zu
oeriiiinsrtgee Lebeuehniou-g und zur Pieispbe non iiupu» und
Ber 'chwcn>>mg bereu ift. Die :>ia,schlüge bereden sich tzaapstochlich
aus den vlenug von silciich und fischen, von Zeit und Milch und
staie. von « ro, und « »bis,essen, von starwssein. Arnulf». Zucker
und lügen speisen sowie von Getränten Der ln den letzchn Iah.
ren ütermätzig gestiegen« Al«tschg»nag soll aas »ln bchcheid»»»»
Mag zuriickgesiihrl werden. Der völlige Verzicht aus Fletsch an
einzelnen lagen schädigt di» Gesundhei, nicht, und der glesset!, ».
>«'g tonne Lurch andere Speise» z. » . Nase. Milch, laue« Mich und
Mehlspeise» ersetz, werden, - leischablall» »ich Best», die heul»
vieltach als wertlos weggeworseu « erden, tonne» säe Suppen,
Sauren „nd ander» lll,richte sowie Fmresie durch Ausbrat« »her
Reinigen iDurchtochrni noch Verwendung sind»» Dir Mills, soll
möglichst leichtiö, oerwendri werden, namentltch zu Suppe» und
Mehlspeisen und ai« itrias, sur Fleisch und liier . Bl» lagluv»,
Vrv, sollen di« banpiiachlichand Roggenmrbi dergeslellien Arien
bei'nrzugi werden, der uueschiiegl che Genus, sriichen Gedittts soll
ne, mieden werden. Für dir ttoriailrl wird eine anegedednt« Ber.
uiendung im Haushalt „ngrraien „ich dar stochen mii der Schal»
empiodle». lidenso wud auch zu einer li'egiedlge» Verwendung
»ru>.lucker>liegeni„ „„ hohen Aaorwcrl» geraien. Süge » eyt-
ipeise». IwuientiichMil Oi'slbeiiagen. tonnen eochl wohl Hann »uL
>vun» da» Hauptgericht der M»iag», oder Abeitemahtpt, seln.
Von « errante» werden als dir gesundesten Wäger und Milch,
auch flaff« und Lee Mi mastige», Schlauch«, empfohlen, «or
ubeiinöglpeni Genug geistiger uleiranl « wird gewarnt. — Die hier
aegedeaen Ratschlap verdienen lorgtnme vrachlung in allen Schich-
iru der Beoölkernng.

* ■UttUTUlunlltee

»iven vn «d>»im-ie>, Dl» grätne ^ -öhr tn ! »,

^ » P.- ibd
nnhiirg.ir

Mlvlw ' ier . «»» »den «m dl Dezember
II , darunter mit Nett i »lebet n und Smem I

not
. - m bflru
Regent«»« waren

.Ä» orreaneenen Ja,re betrugen die litedeischlaaömengenden rineelnen Monaten:
.dm

Summa «8,1 »IN, nti >49 Regent», n.
Der t,lichtel,» Menai ,v»r ber Munai M,s>>.

Au, Aeidpostbrsgs«,.
Wir f»r,cii I Me»rr unter der (fröc in nuferer Winlernmh.

i iiivj  und Hoden die Liede-gaben der Stu «2 Biedrich vor. die eüen
nngeton.men find. Besten Dank dafür, «reute ist» ein »egneristster
Tuq. und nicht» wie Hanoncndmmer und Gronotenplasten. Wir
kommen fegt 4 Taste in Rul» Ihr könnt ül «ch denken, weiche Freude
da» »st lttefund und munter find wir alle noch und lenden allen
Biedr 'chglN̂viele (Hritfte

Weh Steige? fi Sn. Musketier Schneider S UH, Musketier
üstistav Wieland H-8S.

'Sou der Wcthtwchtsseiel der 2. Ar >ille»»e.Munitionskoloune
t»e: 1h <lrrnecforp3, der eine groste Anzadl Biedricher angehütl.
berichtet uns ein Feldpostbrief:

Wir lagen bisher in L. und dachten auch dort da» Weihr.achts.
fest verleben zu können. Schon hatten wir eine graste />aUe in den
fchonften Tannenwald nmgewandelt. da kiest es zwei Tage vor
Weihnachten, hierher nach F. uberfiedeln Leider war hier kein
genügend groster Raum vorhanden und fo mustlen wir uns in die
verschiedenenRäume des Schlaffes verteilen. Die Feier verlies
aber lrcsttem recht gemütltch und ohne Störung . Um 7 Uhr abends
gingen wir zur .'tirchc und danach ins Schlost. Beim Eintritt er.
tyrU jeter Mann 6 ^ igairen. 2" Zigaretten und ein Los», das die
Liebesgaben für jeden einzelnen bestimmte, die auf laugen Tischen
aufgefiapelt waren. Unser stauptmann hielt unter brennendem
Ehriftbuum ein? wunderichöncAnspracheund wir fangen ein L«ed.
Dann nahmen wir Plag . w,r Unteroffiziere am Tische de, Haupt,
manne und ve,lebten noch recht vergnügte Stunden bei einem Glafe
guten deutschen Biere», das aus O. geholt worden war. Die Weih,
nachtepaketeHutten wir schon vor Weihnachtenerhalten und selbst,
verständlich bat niemand nnt dem Aufpacken bis zum heiligen Abend
gewartet.

Welche Riesenarbeit unsere Soldaten bei der Feldpost lei.
sten. ,st ans einem Briese ersichtlich, den dieser Tage ein Bost
benmter <ni-> Obcrnburn an feine Mainzer Freunde aus L. in
Rordsrankreich sandte. Der Beamte schreibt:

-SW) bin jestt mit einem Poftsekretär zujammen ..Bahnhofs-
direkter" aus L . -Sud , Wir haben die gesamten für die 6
Armeen eingehenden zZnkelsendungen zu sortieren und an die Trup.
pen zu verteilen. Du kannst Dir ungefähr ein Bild machen, wenn
ich Dir nur das eine erwähne, dast an einem Tage 4 5 Waggon»
und gestern wieder 2 2 Waggons  voller Briefe und Pakete für
die Truppen eingegangen find Aber wir bewältigen alles mit
unfcrpt Perfvnal. desteheud au» 50 Mann Landsturmleuten. Leu¬
ten von der Wenefungsabtcilungu. a. Sie find jegt ganz vorzüglich
»'ingeschult, und wir haben erst gestern wieder die besondere Aner
kenmrng des höchsten Borgefegten. des Grafen Montgelas. durch
^nfpeklionsbefehl erhalten."

Viesbaben . Dem L'berbürgermeister »fl auf feinen Reujahrs-
iiliickwunfch an den .staifer folgende-) Teiegraimn angegangen.

^ . ^Erostes t>au»tquartier.
Seine Majestät der Liaiier und Kömg hadän die freund-

lichcn Glückwünsche aUerhöchstistrer treuen NestbänzftadtNles-
baden gern entHegengenonimenund würden sich freuen, in

schönen « ladt nach schwerer ,se«t der Erholung und
... . .. . p Balentmi .'

^ifr _ _
Ruhe pflegen zu können

- Ge»eraliut''ndaut von Hülsen  sagte u. a. in seinem
Dank,,lege- izHj , S » Bon will, so« » seebaden nach Uebeewtn,

. » Zlchl zu fernem slegreschen

ou,bl zuiti di » •H. « »«lei
jeimer Mi

1 l wurde der <ktbruti»r ai, Ami«.

>I»N oan> w^ tllch. t

dun« der .
gelten zu nesĵ i

in»
mgoear

«>' . Dem Btnteaiiwglj
amwaltschotiekM verttel

. - , ; r«fMrb der lltsabrige Jiibnrich j , 5.  Werner t>rtzeI . »In Sohn de»
blebeeitzrn Bb̂ or» unb llommembeur, der t. Sr ' ‘ ^

bH * rU$n «if bas . .. . . . . . _ _
brnlnduftrir wor z»m «rohen lett stillgeleĵ . Der Besuch In M»

- ^kttMiGep. (fnrnnm oyf ooraugehenbeg gnnfMftttii . , SU

„ . auch bl? MilitäroenÄ
dir Stabt mit ihrril mell ~

sükVSÄ...
ber lltsabrige Jitburich, . . . .
liUn Mgsor» unb llommembeur, der t.  Ab », de, geld Brü,L^ KLLLWSMi

llur getrvsse», auch mit ikrsolg, j

wrNerMcnbe« tkmgetzenkommen. Jue Wtttzenm,  ber « ainang»
keil sollen an bse Minister de» Innern , der Finanz«», de» JtMfH
und an den Bultumntnssler Sltrgobesi gertchtö, werben. Mc längst
«t, dnngrnd notwenbttz»rl»n«t»n Beuch « nö » n öe» Bqeterunge-
Mt'äute«, dre AealgipimassuiNdund , bin .skrweiiirunoöbau »er
unlscr WIlbMm.cheilanhair losort IN rlnörtss zu njÄnun, um so
diesigen Arbeitern unb Mm BpugewerM ArMtt .zu brsntzen.

— Dem Tvangel . » unb », JBölhperel .n Lte » .
baden,  ist eine prilchttg» « eujichr,ül,« raMzzna zuteil aewurben.
Bielen Besttchern und » trwIrllMeN de« ytWIel » Im Baullnen.
stblöhchen. Da» Dolk steht aus" wird
eiikeNn de« Marschall» „« orwitet»" .
Allscher,  wohnhaft ln Br

»a u
spnlrlsth sein, baß Mn» Un
•tfMn Alma on

tootltzn in RMbnncheMr. wteberhalt
Mn SuffabtunMn belgewohnl ha, » In sRmltzhö» JuMlsturm
brach lo« nach Mr ersten Blachers» »». , l, « , « Blftn zum ersten
Mal, ba» Festspiel inst Ihrem Besuchr beehrte. Bun Hai M» II».
Mnewstritl,« tan » In ihrer neuen lMvicht unter Mn DeWhen
tbre» Bekanntenlrelsr, «Inen Bn« r veranitoliei zum Aeftsti der
KrlegenbUelbenbtnIm MhelnMzlrk. Fitn , i im BtUr hätte selbst
dazu einen kostbaren Dianzanttia, gestlstel und «ttl, sehr Inltt-
•Juni « Boftton « ansrrtl - en lassen, aus welcher bä, Bild M» allen
Morsch-,ll, vorw - rt, unb ba* Stegrl Mr Samt», iUitzebracht war.
Bpn dem tkrtrag ber verauftallun , warben lSll Mgrs dem Bas.
sitzende,IM» tkvaiigrl BunM» in AlieobaMn. Psarrrr » erz. und
lidO Mark Mn, BarsitzrnMa Me BunM» in Kaub übermittelt mit
ber „äMren Besttmmung. bah damit Fmnttlen bedacht werben
lallen, deren «ng,hörige bei den geftipielen in Wie,baden und
Kaub mitaewiekt haben und nun durch Mn Krieg tu Bat gerate»
sind, .'zastenttlch wird » rästn Blücher nach Mm Krtegr wi '
Rhein aussuchen. st» so» dann persönlich  Mg vmik«.

wteMr den
,» her

dr blrn gemth sei».
— Königlich » Schauspiel «, «arge » « tttwoch p.

>a»g> im Abganemen, « . dl, Lper . « ba' mtt Feäutein strick ln
bto lilflpantr zur Äussühruutz, bi« weiter« Besetzung bleibt UN.
verändert. Für Donner« op. Mm7. Sonuor , ist »« Abonnement v.
»tue « teMrtzolun, Mr Sper „La lruviata " lestgrsetzt„
welcher biomal zzerr Echrrrr Mn . Alsrch' lingez, wird.

Mr Sper „La lruuigm"
»rr Scherer Mn

HterstM . In Mutzlandstet am l . Weihnacht, «»,
Landsturmmunn Kart Schreine»  oon hier. Dieser stall ist um
sa MNogenewener. al» Me Gesogene Barer von to  Kindern war.
von Mnen noch 10 am  Leben find

«etftuheim. DI» Bäckermeister hatten Mn Beschluß gesoßt,
dg» ä-Bsg -Bröt-ben oon Mr Hrattadeg » zu streichen, st, sollte
sartan da, Brätchen oder her Weck sllni Psg. tosten. Bist Meser
Lßeigerun, waren aber uns»»» Hauesrauen nutzt »InoersiunMn —
sie stretlien. An einigen Morgen sihlt» d», Brötchen mit Mm
Knsseeiisch. Dl» Bäckermesperhaben de» Rückzuga »treten mllffrn
— heute triumphiert In der Lttibenftudt wieder Mr Dreipsemitg.weck.

AäMößei» . In Mr Rächt aus Sonntag stieß lm hiestgen
Slalionogcbäudr ei» burchsaheendeeGüterzg, einer sangicrenMn
'lllagenadteitun, mit Personenwagen in die Flanke, wobei hie Wa¬
gen »u» he», Geleise geschleudert wurden und umstürzten. Ber.
letzt wurde niemand.

Fraalsnri . ttt » tlleschöstmiiöbchen verlor am Saawta , vor.
Iiiilla, an Mr Stationelchs» Mo Hauptdohnhos» 100(1Hart.

— De» Mi AtiödeuchMe Kriege, in Aniwerpen schiisehollene
Kahn „ffranifiirt l» ' Mr straniiurier A..<». silr Mhein- u. stichn
schissahr, ist ans seiner rrsirn Reis» wohlbehalten im Franisurter
Hasen angeiommen.

sc. Ans Mm Schweine NIarii  tobt ein erheblicher Brei»,
spriin, gegen die letzten Mörtte im »Iten Jahr » «in. stk machte
»—10 Pstnnlg für da« Bsunb Schlachtgewichta„o. soboß für «oll-
sleischige Schwein« oon 80—150 Kilo 81—86 Psg . silr solche unter
tth Kilo 83—85 Psg. für ko, Psund Schlachtgewicht gezahN wurden.
Bei einem Austrieb oon 2U00 Stück unb lähastem Ha„MI wurde
M» Angebot rasch oeriaast. Zum veralrich seien di« Preis« für
Schweine, bi« am ersten Franisurter Hauptoiehmart» Istlll und
ldt « gezahlt wurMn. Sie Miru«tn am ä. Januar ltu 17—80
Pt « , am 6. Januar 1914 79—76 Psg für ba* Psund Schlacht,«,
-nicht In Mn Kreisen der Probuzentei, „nd Mr Händler gewinnt
man Mn llii,druck, ai» bringe Mr Februar keinen agaemeinen
lirrierückgang in Schweinen. — Aus Mm gestrigen War« in
WieobaMu warm di« Preis» für Schweine um 7 dl» 8 Psg. für Mo
Ptunb Schlachtgewichtniedriger ui, aus Mm Franksurter Wart ».

ein» « » Da, « ps», mit Schuhwassm ha« »inen Schüler
dg» Lebe» grkoftet. Beim Untersuchenein», Flodert» nach einem
Aersager. «tn, Mr Schuß lv» and tros Mn » nahen in Mn Leib.
Schwer verletzt wurde er nach Mm St . Bin» », .Krankenhaus« ge¬
bracht. wa er trotz sosorttgm »perottoen « lntzriss», starb. Dle
Eiern babe» erst oor wenigen Wochen »tnm Sobn auf dem
Kriegoschauptatz oerloeen.

wieebubener Note Krmjlotteete.
ivr. Wie » du de » . S . Januar . Di, Ziehung Me Molen

Kreuziotteri» „ahm heute ihren Anfang, und uorW« sut>tlich wirb
sie hmie noch Menbe« werMn. An Hauptgewinn wurMn vtoher m.
lögen Mr erstr. «ine « rillnntipan, -. Rr . 97181. der dritte, ein
ocillantstem. 58 779. Mr fünft», ein Armband mit Brosch», 4709,
der achte, rin '« rtllant- ichönpr , »7 88«. Mr zehnte, ein Brilon «,
ring. 30 458, der zwölfte, ein « rillantrl», . it 19«.

Tllötaz. Der Biehhindler « usta» « ößinann au» Hudemühlen
prnSisch-hesstschrn« ulten oier wogen mit ster-

k«I nach einer bayrischen« testen unliinßst »usptttseet . Der Fracht-
dr es. Mffm Unterschrift unleserlich und aus Mm ul, stm^ ünuer
"» lehzmtral« Bößmonn ' onpgteen war. iru, dm Brrnstrk
..Liede»,oben, srmhtsrei!" « Ine amUich» Llebe,gabenb«sti" igüng
log allerbin, , nicht bei. doch wurMn bl« uler Wagm Ferkel sracht.
seei befOrbctt. Aus Mt Empsangestolion erhietl » äßmann die
Sendung a>.« »llesert unb er hatte Mntte mit Mm AuSaMa unb
» «rtaul der Ferkel begonnen, al» Mr StottenUeonU « da, « ellerr
«uetobrn verbot, bi. di» Fracht non 978 Wart erst bezahlt war.
Sie wurM sösort Mzabt.. Der Stawoonwolt wird sich noch mit
biesem Fo« Me « ißbrauch, der » - - - -

vcnntiQits

KÄSäS'S’CSi.T.sry
höckister Wichtigkeit, daß alle» da», wa» einem unter»« Isrtei

71acht ichim und Bö-
und schwerm Kriege,

übe, ihn Mer von ihn, getchrirbm ist. iorgtöltte ausbewahrt wird.
Nicht nur »l» teure ttrinnemng , igpdern unter i
daß Mb SchrtWßcke mogltcherwgstf-ötnmal

il ans RtmmerwieMrsehm — Mr fi

m>n
laßt tkuch solche sertipn , „ergeht daoet aber
wich»«' llteiniglellwu « , -Hewnpel. mW Aüsjö
möglich für et»» Mte BgWgtLstjnaoMt U — __ _iHSßSfSSSsfefsSii
Mr Mtttrilrr scsi. Ichrribt c» auf unb Iaht dir Betrrssmbm n
^Mwetcham . wen» e, geht. Und hütet da» alle» getreu unb mit

«chtu . Der >8 Jahre all« Söhn elntr AUetttgllllMt« itf
hier mochte «tnm Seldskmordveesuch, wett «e vom » tlitöhP

wann hatte s
«ilitötAmtz
stchllM» ,«

er nach
stltem

zurückgewtrsmworden» er. Der jung» M■uml ui »1118111 ilMIWI■i lmp » <u§ mippnNnpr
wegen»tnm töeperttchm Gebrechen« zurück,,wtesm werden, ste
oirsucht« mm r " - ' ' -
zu werden ML .
§i>»se und »rhcknAit Wh ,» . __ _ . ....
iw Nebenzimmer wurbm durch«in lsterätthAaus dtp» orgänge Mls-
njertsom. st, spr.npük' hÜ « in testen« WM , Schkns,Immer-
'M' unb komm geödg-wch ochtzMs m», hm Mrwte« ewnhllosm
adzuschneiMn und tn» ««bfn zurückzurusen.

H'iX- «v * f ■•wp » w tvHTinyw anno
“ Schnei lte^

i müssen

£6
k|Ä m. £«Kr&’svjassr« fÄasrÄf -

lästern atenb in sesnee ßttstäen « oßuung Inj
gesterdm. (fr stand Im 7t . B«fcw»|*bf. — K_
«. Werner» sogt dor „Bert . Lohtl-Anz.' , Der Lob tze»
Si EAtSälÜinE!’
nur in Mn Kpetsta Mr Kunst

Pier Leutschlanb, tmterldndtschm
InMr Mr grohm Zeil. oyn 187071. war.

Zabrze. Dem Beispiel seintk grSßien. setzt 88000 Einwohner

Wn.v »S .?W?rUWk'M
e an ihn errschlete Bitte um lkrttömng seine» CinoerstandnWM
i dcn,. Betchliiih, Mitte GtgeitetseidmorschollMn Hinbmburg Mm

biibrat de» Kreise». Potizeibirettoe vr . SouermonM, solgmM»
H Hauptguartier-Vst. HochverehrterHerr LanMat ! stw. Hoch-
hlMborm bont» ud. stßr « st bl» « tttettett, bete. Umändema,
i R- mm» M, » reise, Zabrze. Ich bin über dl» mir .

üsmeitsamtett sehr «esrmt und ertWe» ghnm weist stii
it» Mr RamMtänMNiMg. » Mk durch Mtf* stir olle Z

im vsthm» tämpstm und Gut «Nb « tut litt bo, .
im. ». HinMnburg, 0berbesehl»hoder der stesomtm i
»m . . .'. » r

keipzist. Der Fehlbetrag Mr « uäch»w» bUchm Wettnugswstch,,
kgnn durch bi« Mll »ingesorMrtm Mrontiezetchnungen noch bei
weitem nicht gedecktw«rMn. Do Stabt und Staat nur »tnm Leit
bt* noch sehlmMn. einige hunMrttonsmd Work au,inach«nMn
Restbetrap , übernehmen, wird Mr LeipglM« BerlagrduchhanMl
noch wettere vpser sllr dt« Bugra dringm müssen.

vee Lmteönt und sete»Uksche. Einen nmen Bewel« für da,
herwllh, » erhältni« zwischm unser»» Vsslziewnund « gtzutchhstfn
i» FelM mu, sgtgenMr Porsoll Ilesern. «Mr Mn Mr üMk jii.
Un«* berichtet whtd: Dieser Lop erhielt in « Ust« tt4sett esst«

" |*r Sohn Im FelM weilt unb M, Mm Mit
. ., Jfte MMt . ein. tstostönwetsun» Ott m wSt

nttd zuhktsch foIpnMn Fübgostbriesi . «Möhrte Fern, I .I .1
ietcher Pöst Mb» Ich 50 Mork an Ihre Adresse obgeschlck». st» s
es» tttkn» Ausmeessmnkett Ihnen in Ihrer Sorg« Ute Ihrm >
im « ethnowtesest «in «einer Lm » und Me strtuM M ; >
ttt, s»ll Re Sendung Zmoni, Nie bi. trmm Ditnstr Ihrer ,

Zmßrn nblepn . «seit « ttl» Seplember Hot , » sich "
Bursche In zuoerlästttzstee Weis« mein» »ollste ZUsritMtzhött«ist
den und sich nicht nur bet mir. sonMm nnch MI setiim üdri
«orgrsetzlen beliebt pmächt . Auch tn schwerm StuNMn, wt»

<w» tnftn
mSm.

«mm»

bf« « rite nun «ternü mit' sllh ttttnp , hell »e inir Zupfte 'huf Sitte
»stenMn . Zu einem solchen Sohn k- nn ich Sie nur ' Mjiückwäst.
Wen. Möge Mr siede Gott Jhnm Ihrm Sohn gesund In die Hel-
Mat zurücksührm, damit Sie unter seinem kinbllchea« annwtzßntz
iwch recht lonsst sich gemelnsöm Mr schweren Mim
tonnen. 2hr Junge Ist gesund. Ähnen ei« gesunde» Weihnacht»«
«ft wünschend, putze ich Sie besten». - st. vmtnunt undAb-

sutent.*

unetpn oder Mruwtpn Jahr « in allm il
Mil»«, tat stmmy vestinn. die Mtanm»

Man emsiiint sich sicher noch de, Bich«», da» im
' ift * ?1# " 1 *“ IMnr

L ^ nte , LSwentöstö «InLiedsontzDereimMeprlä ^ chn
Witt, aus dem FkÜgel Matz gmvmmm . Dies« Löwen, whn nn 8M
Z- Ht, « Oden Itm  auch vpser de» Kriep , Wtwen. dg ihr » ».

ben Krieg sb har« detmssen ward«, taff er mlltettv, M-
fs * * . ® r desaod sich Mi KrlteMiwMuch aus Mr RRs, n»
^ >Ko »d und in 0stpreust»n. Kurz Mr der « rmze st- tzm stpstiUstA

SmMschr Gmnaten um die»omwanr. so des 8i«MnpJonuhhoft dl, aas Mn DirRtor nn» » estpr slsschteie.
m er nun auch noch In Mutsche» gmer . Ader <U, «8. ,

Hausvater h,«lt er an, »nd hätten 8t, oeränlsttsttm Löchen ,
^qewNch «edtell, donn hättm Ihn potronlKikenb. tWimi j
iwgpsanpn . At» hse »eutsthcn oorriickten, WurMn auch tet Ls
mioMr nerzwetsettm Last» Msritt „nd ste desoMm Mn Ml .. . .
mMtni esnaten Pserdesirischoon Mn pstillinm Kiettü MW-
Ittst. Schllehlllh teurM die Karawön» nach » e««n abgtfsebte.
I ?« glngodee ja fdintn . da, der » esttzer not b» iJVfti

•J,te»,»Swum konaie. Alles anMr» mutzee er teMartestbtkrg
Weäcklnssm. Alle llrsganuss» de» Lierbünbteee» sin» tepwSchm
-Uisstezchri worMn nab nun müssen bt» ,0 stelzen - W -'W-"
«inst m»  Entzücken der putzen « oste, mit ihrem » es

«in Vmtsch. Schweizer »» eiam Diebrlcher.
in iiesste Sympathi « für Euch

M>V - * • 'brem Ruin s?hee» w!ch' irte ^ m ^ ste
tenb p >r nichs zu rachnm, denn bitf
bäte erlahmen, »achdem der setzte 5
mit seinen Massen zu erhrückm. allen Anzi
pündiich», Fte „ a sich erweisen wird. Hindendarg
Mi»» Bewunderung in unterem Lande. Mr d« h di»h»r
«rsmgr hatte. . DM « robemna ts ' ' '

noch yerzwetsttt wenig erreich«m< tpubm doch mehr..

»«Rchichstmm st»i chter ^
veteschlsse die 3 T haust waren, net



MM MMU Wll « «M Hi &fMtttfc
üFrohiuitla ur tteftr lettenlMMK-kälten SufUanb unk I MMMMMM

Xrici
lid) Ml glaub«,
Ich glaubt bl« "
ui»int «nb bl«
b»r
uiirtfändi bir*
Vieltlggimel, u
M»m,
nun '
um«

ftren . . - .

l - 2 Sabre ober noch länger dauern̂ wa»̂ ^ «E^wenigsten an baren unb öranln
«n unb Austen haben bälber genug

»ll̂ ibnl auch in «rtfeit f>auglguartl«t.

»s » 'LL ?KkNLsU"
nungtn ber » ebärben ,| ür Me Mürbung des Mehle, mit «arrtff _
zur Bereitung oon » rau- unb Schwarzbrot streng, befolgt. Diefr»
iWntnrtr4VB « i wirb bist 5 Proz . sta. loffeistockte.sti, ,M>- " " - — *' ‘--“-efteOt, unb «rfreul sich

ber
Mark zur!

an bl« »um Heere i

ftartsHeintebi. also julammen i & Pro ; brrgefteBl,
allgemeiner Beliebtheit.

ZranjWbe Krlegermlrch«.
MB na. Bneio . 8. Sanuar . Die Regierung hat b

icn im Betra» » n 2 Milliarden .» !« !
i 1MD Millionen gezeichnet.mürben

it ble Auw
ten voe-

Aichiö al» Furcht {ES^ Sügtrauen hat bieten taribtwitfe n Krieg I
sreilichauchviel Weib, » ber ein unbestrdftî kurMt ^ ern ieiten» EnglanN ist es. zu glauben, aut biete Weit« enug>

reich «fueee» Lande« ikmporbiuhen verhinbern zu können, feibft
wenst Deuifchinnb uMeriiiae, mn, nichl stenlb -
eine » tage furjer Zeit, btt M • uÄdwf «,i
ber bat entfalten unb Sh» bm bieicheu.gti
ber Mt roieber einnehmen purbet , wie M
bet Wrnit blefem Kriegjchwer in» .gegen» 1
ieibekttvch mehr barunter . Ich henke ist«,
ber Zerfall ber britisthen Macht unb feine, Ae
ianb geigt feinen farbigen luWerWiep ein
inbem e» alle

2t -.; 1 2 — * .„-L. tl . rHuee ntflPflMyiilltu.

(Privatteiegramme.)

ar'ÄSHÄUÄ . |
Franzosen nunmehr völlig »erbröngt. Sie habe» ]

w"

ahme einte Stieg »barteben, beim Kreiß-

ber «echnungeprüstingetvmmifNvnilier bie Iohrte-
j 101514.

Rlltlilungen
Der Magistrat wirb zu biefer Sitzung ergebenst eingeiabeu.
Biebzich, bk» I». Dezember I9M.

Der Borfitzenbe ber Stabtserorbnctenverfammlung.
ge).: De. L. Beck.

- >— .  . . . .  ~
Bete. Insul - unb lllonenfmche.

Unter bem ttegbeftanbr »es Milchturanstalfbefitzer» Eduard

X gier»Heppenheimcr^ irâ r^ ŝt bie Maul- unb Mauen-
unb Oebbftfperre ist angeorbnet.

Biebrich, len 4. Januar 1915.
Die Poiizeiverwaitung. Vogt

Berlin.
im Berner Jura
höhen färb bie fjranjolen nunmehr

- ‘ ijberJRmw . »Hl Belfert
T« t. 3b»e’Angriff«. ble jum t,

Aeuga
>ich»ei

it.  V . f . W « gfädp * # an Mt
der Martsburg , an der Veste

8 int ( t UcrleL
SO 3a| T alt ist Jegte Pr,

bekannt bvrch feine
im Birst rage be« llai
»rhiöntgeburg im Eisag, an
stobitrg ufw.

..ZTS - .'U ! NÄL .'MI .'» « .« .
Moiiior fehlte. Mit ber Batrnnattne fuhr nun fvfvrt bie Strecke |
ab unh fand Molitor tot auf
ben « eiesti-n liegen. Ser !
von einem Peefvnenwngtn iw ben
geftürzt unb eine Strecke gefchfeist

Auf bem Berliner « arnstvnft
dem schon fo viel Krieger au » ben

“ “ “ icr ISO« unb 1870:11 riihe^

iineättiuiftsfti»
nächst ba, Uargtaf räumen werben.

Berlin,  lieber Diintirchen erschienen am 2. Januar nach-
rlfllgl WiilW für Sbmlen abtuarfen aut Ue in llteBm-
orten besinbiichenMunition» unb Prooianiiazer ber Franken
unb ikngiänber. weiche bebeutenben Schaben erlitten. S, mürben
nach bin» .Bert . XageMatt“ ungefähr I0U Personen getötet ober

Baklin. «ne Schilderung her Schlacht lei St . Stert
eine, Sorte, , ba» auf Selben Setten ber flfer Ucgt wirb von bar
.vossiKen Settuftg* gebracht. Bi» bie Deutschen nach einem ff

rn UOchi von einer Seite ber flirr auf bie anbere übergingen. I
~ - - - horch ein heftige» Urt'üertefjuer feflgc-

“ sechie»am 27. Dezember, teren

Bete.: Istoui- ue
Unter dem Biehbeftanbe be» Landwin , Fritz Breibenbach hier,

sie4, ist die Maul - unb Klauenseuche armgebrochen unb ami-

Bie ^ iall- unb » öhöstfperre ist angeorbnet
BieOrsth. ben S. Januar 1015.

Die Bolizeiverwaitung. Vogt

Bekanntmachung.

» . UtUllffT.
»en -isthmen
Biebrich

_ml her Ui far
ben B. Januar IW

L.

rchibare»
nn .ein. Angriff tni

uje

fich ble Sefi .
iefeuer fünf Siunden
it fSläf

bauerte. Cr mürbe
„ . ... Jlägen versucht, ilbeno» 1U Uhr gelange«

endlich einigen taufend Mann , über bie fller zu lammen. Mit

bie mit bet A- mrMnna im MMJUnge bleibeii,flebtuar beröckstchtf», menen.

_ «agifttnt . I » . : »ebuu.
»erbinauua.

«.L?« .r̂ ftrÄe°̂ ch°'b?r'^ LrbV.â an'«^
vergeben werben.» ! ' " '

«M »«m.»tst— :>'«WL
ihnen nicht,

durch ben Morast tuatenb.
Bit deutschen UaitfgrSb.'it

Oing-bote iinb verichtusten unb mit eniiorechenber « It

verfochtenbie Fron - e - .
-nt »» IMrintn. Se I » lebr(4 , ben 4. Januar

ber. » uf,chri,t
Hinsicht

Biirgermeisti.
Aechtetvnsuleui ...

Da» « ockenspl« Ui
Berlin beging atn OUutab1
ein » efchent be, tärilgb“ ' ' '

ihrte» beiannt geStäibMiiktWrk
ei hat fich fegt in Benin ai»

in ber Btosterstrahe zu

fiebenunbbrechigftimmige

«tagen unb teil « Sen* zu tebäe »Mben « tun»« ertönen.LDrWWHWNn
ba» ' _

it bie Lhoröle:'
unb

ten,’ mst I
kn

de» r . Art
iräulein

einen im » ifüngeneniügit Tiibamm I .

Itou ' unb « SS(*Mlfc »Wn ‘mÄi « i" bm. OttenM tee ~ > rltf-
schrewerinnen zur allgemeinen öffentlichen Sennin!» gebracht.

Jena . Die « iaht stiftete einen Lopreitzug . besten Innen-
«nrichtung 50 000 Matt töpei.

Luzemimeg. Wegen Beraubung eine, mit ijiebê aben be-
iabenen Waggon» stnb mehrere auf ber Bahnstrecke arbeitenbe
«rbeiter oerhastet worben -

,nimbenck. Auf ben Verghöhen von « tzi . teilrient ging
eine graste Schneeiawine nieber, oon ber bi« hart bchchöstigten Ar¬
beiter begraben würben. Sech» » rbeiite konistebM .JßW ff
hebiich aerteht, retten; drei mürben »erm« . fle find zwtifelioo tot. ]
Die Rachforsthimgennach ihnen choren bf»her ohne fkrgeimi».

Aua ber Münchener. Jugenb".
Franzöfifche  B -,dl « chätzen . . Bon, ich fpieie nichi |

mit Soldat . Mon Papa sagt« da kommt der Vossre mw ge« nn» ^
in die grande Armee!"

Ai, vor einiger Zeit in Württemberg versthiebeneneue fle,
inenter (« r. 240- 48, gebildet wurden, trugen bie dort totete
ten Aetruten und » riegefreiwillihen al, «fnzige» Jleglinj——
eben anfänglich nur ein rote, Band um den Arm mit !
mentinuwmer . . ,

Fragt ba ein biederer Sohn unserer « ebt einen «Ai biefem
Abzeichen au« estoiteten Betannien : . Wo» ifchbenn böel

Hierauf die prempte Antwort : »fla wvifcht. mir sind Fest-
ordnet für de' llinzug in Pari, !"

Berit «. Aach einer Meldung lei „S . .I. i!otas-An, " hät-
tin die Deutschengestern abend versucht, aus da» rechte User der
Weichsel überzusehen.

B4 rlin.  Wie der . Deutschen Xagc»sei!una* eu» Vbesfa be-
! richtet wird, macht sich unter den Matrosen b»r Schwarzen Meer-
i Fichte eine revolutionäre Bewegung bemertbor.

Berlin.  Für Mitte Januar ist oerschiebenm Blättern zu-
söize ein neuer Otkgorai dir Dreiverbandemöchte A Ooiais ge-
plant, an weichem Jvffre , French, König « Ibeti unh » Itchener teil-
nehmen werben.

Hat du « .
Wie war beim Abschied ba» Her, doch fo bang.
Sie batl* nur Besen einen!
Wenn auch tmifet bie Xränen sie niederrang.
Um nicht mutla, vor ihm zu erscheinen.
Bur im stillen fleht fle zu Botte» Ihron.
vast er oste» zum » Uten ra6g' wenden,
Unb fegnet nMbetnmal ben scheidenden Sohn
Mit zittrigen Muiierhänden.
(Ein Liebchen ttäUenb, zog froh er in, Feld,
Um sie ist' , bann einsam geworden . . . , .
Sun kämpft schon ftii Wochen ihr fungsrischer Heid
Mft he, Zaren verwilderten Horden — :-
.Beschütze erbeutet — Befangne gemacht!
Ein Sieg an der » renze errungen!
Bon poasseiiiden Hieben durch un, bedacht,
Word der Feind zum Aiickzng gezwungen.
.Bott Lob! fiel nur einer von unfrer Schar."
So steht'» in ben Blättern | u lesen.
71 einer. — der ach! doch ein Einziger war.
Und da» Biuck einer Mutier gemeen. _ _

St. B . Voigt.
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Städtischer Kaiteg - Ieertaef.
Ser Bertoui best

1.10 Mart , eHilai bl,
.vemittag, im Keller

i bester ««Iber • ueiieiartaRelu . bei
atn meliere* leben Mlltl »** 1Sttag*im Steller he»Sauft»9U5am Malier«!**.-Jto"'menn möai w tag# zuvor bei Herrn « tabtrat uunt , Mäinzt

IC4 Uiute Säcke intibiinsen.

-  ei-
er-

»echfrlnd bimältt , oemnjelt Schneeschaurr. kälter,
nordwestliche Winde „ kliettBBAA,

Biebrich- Mittag» 1,65 m — 0,05 m.

m*  I

Sieckbrirs.  Gesucht wirb b,r oben
ftapler, betannl unter brm Samen Aitoiaf Bist
Meltbrnnbftiftung. Au. sehen: writächiig: llhxatter : .
Utngangtfortnen: bestechend. Höst fich »ermutttch hinter der
anf. Der Gesuchte ist zu »erhnften und vor da « Selige
zu stellen. ^

Dtd Silben.
Mon eme albe Franksorber  In brr „Jugend .

Drei 611m«. nenn ich (Euch iuhalivfchwer.

Theater-Spielplau. JL

Se gehe oon Schuawrnei zu i-
* " ■ u « drei SUmr not Heer.

- gleich horch unn kort ),
Hindeborg.

Drei anuern  Sikwe noch präg! btt Ökr
Unn dhui fe in» Hergche Euch prelle,
llun hebt «rr de Hindeborg iuwelnb empor,
Dihtit net die drei annörn ngrgeffe!
Se bhim'» Euch verbien». ich haii Euch die West
Ei. Lubenborff  hantzi ». de, vrel « Nwe>Xer,e» .
(kr i» fei Berater , i» allweil gor Sie «.
Wann ', gm, bi« Buffe zu Haag«.
Drei Silwe tust J )", unn drei Stiwe mit „C .Stleihe be Butz, im Mage!t bhuu dem breistlwige Ritölau» weh.
Unn nnch hem ei'stiwige Dreckfnck. dem illeey.
Sache llstiew nanni ich « mH lnhaliefchwer.
«e gehe non ’
ntrtlW Jrt
Bei Becher i— . . . .
Sann sthmesterit.ISitho Bilwe. st^loeoai Hurra!

L
Mm

mm hehr.

, mit drei i t ufl . H"!

Harter in!
Brrßffestillchung ohne » ernähr einer evenst. Abänderung »ee

Vorstellung.
SirtMing . 0 Januar . 7 U»-. Ab. » . Ser ilttgeubr Hoiinndrr.
Minwo « .^ Jannor ?7 Uhr. Ab. « . » ibo

»efkonz-Xhartrr in « ertteon.
Henhioo . 5. Januar . 7 Nhr, Allro mobilssrwr «yit'ic trtuttJtt
nstuss" llerhau» tu

lat : 4 unb 8 Nhr : AbotmrmrniO-Aonzeri bei

[ Amtliche Anzeigen ]
Stabtderortmeten-Vcrsammlllng

Kettat . 8 Jaiuor cr . . nachm . S llhr.

1. MnU
Xogeeorbnung:

bei Herrn » tabtoerorbnelen Werner al»

4t «Mitgliedern in da»Buraiäkium: ») »BNiltzi- 1
im  vysemn»
der veMer und Stekloertreter de» SparkMen.
>».

Nichtamtliche Anzeigen

Schanhnf
Sa ! U' JZmTSXZ' fSSr ~ TSi « <!44i « iü

SteckenpfbidS ^ fe
(4m ImI«  lÜwIlitMMM . to« Ji » ih * C#h4 Stick»0 « ß. Fcnar mmÜ i «r CrSk  v »ch»
CkMM) nk « 4 apiM« H»«t w*if aad» WWllvÄllllk r«k»tz»Nß

Irrlgatenre
M ngl £ !S !mhr Tw ^ flUrt

Mer- « . Ini»ktioni -S»rltn,n,
ito.

Brigp GrtidllsdtellMckeche.
I , Qnnnnr nbmb » ISO Ult In Nr OietlRrte

r abenbg 820 Utr im « stemo. Bo-
'» wlWTft VlIlfT-



Ditmtaa
MMwoch
vouuentag 5 billige ttonserven-Tage!

« .» 1 ■ —- - - «■-»* §Mm * >!-»-
DtfOVIOCtS glUjUgi NMsgMEIrKHML JUT IjOttlSj undP«i|tomR.

Ulf» dixISHrizn
JtoVt Inventur -Ausverkauf

begrünt Mtttnoch. de» L. Januar.

Lnorme PreirrrmShignig in fast all « Abteilungen unserer Hauser.
«ne DeslchNgung uns«« Schaufenster- und Innen.Ku»lagen überzeugt Ste von der seltenen  pretsmürdigkeU unserer

3itoiiiluT*Aiîtbot(i

Warenhaus Mur vormatz rr Wiesbaden
Qolptrfaif cMiimi Wiesbaden.

|ttuS» en. IO1/. Ult «» « * !•• ( tan»«fleltnl

Sffirfifeifii.CfllliiHAi*piil »V« vl vil Qt
Ml Alilil VmuMMio  AlilliiltHirii
hvI*  nOlllL piriBlYQjt juBUtBllllf llf.

Die v»se zweiter Klasi« liegen | >t gesSlligen Rthalnn«
bereit.

Di, Gr »r»», » »g muh bi» I»Sielten» « »»1«» be»
». GeV«»«» ÜU erselgt sei«.

Lt »b«»a»e«a» sbr di« zweite Rloffe O» 1». UN»
11 gtlmi 1011.

Gi»igr Mt ' I- ul Wnttl4uM < habe ich noch
glllllllll,

Zeidler, 9* Brak IMrttuOm
Biebrich . « athaußstrotz» 16.

■■■■■■■■■■■■

De« Heldentod ftre Vaterland atarb
au 2t. Aufuat auf Frankreich, Erde uaaer
braver, treuer, geliebter Sohn, Bruder,
Schwager und Brtutigam

Karl IflQUer
Reservist im Res.-Infanterie-Reg. Nr. 80

im Alter von 28 Jahren.

Um stille Teilnahme bitten *
Im Nauen

der tieftrauemden Hinterbliebenen:
Familie Jakob Mülleru. Geschwister

Mine Egert.

Biebrich, Schlosstr. 27, 5. Januar 1918.

Mlltlll-MM
Mm e kl« M 3tusi.

Reste und feie feer Refee unterworfene« Artikel zu
sabelbasi billige« Ilreisen.

Uns alle nicht »«rückgesetzten Wau « 10% Rabatt

9S( xm

Aerztliche Sprechstunde:
Nachmittage3—4 Uhr laato Bomntaa«. VMltae)

Dr. med. Elisabeth Qerbert
Rad FBlHiiev

SpcfiilArxtin für Frauenkrankheiten

Geschäfts Verlegung.
Mein GeschLst  befindet sich setzt «

Mainzer Stratze Z.
Wild - «a» « eflügtlhaudlung

lelefon 83». A HevKer . XcKfen 884

Ifilpftri. I KKWWM««HShi*** ww gj-
WM !mm\  m

vaterländ.Zrauenverein
Die Sitzungen des vaterländischen Zrauenoereln»

fallen bi» auf weitere, aus._
Mmntfftkr -Stitii

vsenarbeiter

UchuMWilMt
bet feotzem Lohn «. dauernfeer
Stellung gesucht. 8a
S Gottfried . BUfefeafettt,

WuMWWGUisi emtac mi *»e »m.

MetttS . im Lir «i,, . »

E= 5 E1
NUrgzagatzalber

wrfchd»V«M « atzsff
ea üiortznl» M , Herren.
MIMIK Hl WWk

au# • rtMttau» iu acctaufta.

Gchß Ws« GgtzgtzNß!
a #imci| iuic an nkii 8wi
f _ TT 1| wtr9eg0V llri WHmWCWl»

Naben Mit evabanna » tmtn
Tuier. li ca »I« Wa»nun* tu
attartcMn. Matfeaimit. 41 »

tu «Roilnca
«achaass« !

6t . MinKMIHl.

t Staatr i.
ffi ,tT &l «n» 101
BStaat* «ab ne», na»1
itmMn ^ >^ 1̂ -
S-Sliieniiliui

Ml Mcknssr « tr. 1« IW

HAlk
« |A|m S »»MMalaal««««««TWeRU t'owimymy«—■»■■■nt mn iauM, ■Vaafarft« hm
Anbebor, atetch aber ». I CstUgn aevMtctfit.

im BMU Mt « trabe W»

S-BMfMUlHI
aiu nuoiMt tooo.cuinqititnai
a«o«n <nb, vebruar »u «>r-mieten. WB

H» «belMlstrab » a. l
Rntserfteatze 34

n . » leck. ImtOaMutc
0 Mumm  llnkiiMa«

iK'HQIllfl
mit reich, Nubetztz»>»«, . «ich«.Nee k. «et 1 «»' II tu un»
mieten. Ratz dal fee, baut»

Billa
lwui«CHicintnii« m mU GEHN
Htmmfrn ual Sufeefesr. tu oer-laufen net gn nmmiri

«81. in »« ,» . '4«lch». ll. M

i «. t L •
SbllkttMfen , Naben»

eeal ». Dtzeke«. « llffets.
»tsche . » tNble . Ecksofa»
G<tzr,tb . Ban »r «.,» Inb «.
Geebterttsetze . Lrllmeaug,
RetzmaschtneN . Rletfeee.
schrU«»e. Romornfeo. « dt»,
not m,t geschnitzten Ratzmen
»tzeen . Gramatadtza »». «.
dergleichen fe'llig zu haben
NAl^^ ^ JRMeasse ^O^

»n « eebalt. g MklJW gUl

mW nf &TTTil ?***'**'

Versen fee 10 Vsunfe-E.mer zu
B75 Mark franko gegen
Nachnahme 7a
O Reonanee . WteObaden.
^ ^ ^ ^ llb^ chtNrnbê ^ ^

phrenologtn.
§r . veckrr . Xolserstr M .2.
«Ättsft « ;
aonninaa» bis « Uhr abend,

Em toeea a» Eanmao
goldene Brosche.
WHttMHn ~ ■ *

. » brtnr tu rtl

Jl
jssn ?\isr* t9m

tzMgtutailiM . E
G# labet«in

Gel Nyklüg«
MMlIttllltllt

mr  Dam» « Mi
•aüä .'ffV ’ “ **•

«NIMtukca« fe»
: « elchnaaa

Wachstuche
Fussmatten
Kokosläufei
Linoleum
Teppiche
und Läufer

Artikel
■V Ltnoloompfleg«

pmst s eicht
u

InmiliL»' «ainrtn 5.'8 Uhrkseti fees UuSIfel«b—n0 ber
« »rnfelttmm« 11 Ulr, feer
Ra» «>a«»rn»n 7,5 Ufet
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